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Liebe Leserinnen und Leser,

ich habe mich gefreut bei verschiedenen

Veranstaltungen im Sanierungsgebiet und

zu den Außensprechstunden in diesem

Sommer mit Ihnen ins Gespräch ge-

kommen zu sein.

Ich konnte erleben, wie viele Menschen die

Parks und Plätze an schönen Tagen

nutzen. Viele finden im Rosenau Park, dem

Jamnitzer Platz, der Veit-Stoß-Anlage, dem

Quelle-Park oder auch den kleinen Frei-

sitzen im Stadtteil ihr Plätzchen. Die Bänke

und andere Sitzgelegenheiten sind gern

genommene Treffpunkte für einen Plausch

mit Leuten aus der Nachbarschaft.

Nicht nur die Spielplätze werden gut

genutzt. Tischtennisplatten, Basketball-

Flächen und auch Calisthenics- und andere

Sporteinrichtungen sind gut ausgelastet.

Bei gegenseitiger Rücksichtnahme mit

Teamwechseln haben viele Spaß an den

stark frequentierten Tischtennisplatten.

Schön war der Sommer mit Ihnen im

Sanierungsgebiet Weststadt!

Rosenaupark: Tribünenplätze in Eigeninitiative entstanden

Ihre Quartiersmanagerin 

Christine Hilderscheid

Mobile Liegen im Rosenaupark 

Mobile

Pocketpark St. Anton mit

Tisch für ein gemeinsames

Essen oder Arbeiten und eine

Nachbarschafts-Sitzecke

Mit dem

Rosenaupark hat

das

Sanierungsgebiet

einen gewachsenen

grünen Freisitz für

die Bürgerinnen und

Bürger im

Sanierungsgebiet.

Große alte Bäume

spenden Schatten.

Spielplatz,

Liegewiese, Bänke

u.a. laden zum

Aufenthalt ein.

Jamnitzerplatz,

Veit-Stoß-Anlage

und der relativ neue

Quelle-Park wurden

überarbeitet oder

neu geschaffen.

Kennen Sie den

Pocket-Park St.

Anton? Er wurde

erst vor einem Jahr

eröffnet. Mit

schattenspendende

n Bäumen,

verschie-denen

Sitzgelegenheiten –

auch mit Tisch –

und einem

Büchertauschregal

scheinbar noch ein

Geheimtipp!

Im Februar 2026 beendet das Team des
Quartiersmanagements Weststadt seine
Arbeit.
Herzlichen Dank für die Zusammenarbeit
mit Ihnen, alle Gespräche und
Anregungen!
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Stadt(ver)führungen 2025

Am 21. September boten das Quartiers-

management Weststadt und die Stadt-

erneuerung Nürnberg gemeinsam mit

„Geschichte für Alle e.V.“ zwei

Stadt(ver)Führungen an. Die Spaziergänge

führten die Besucher nördlich der Fürther

Straße zwischen Maximilianstraße und

Plärrer.
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Den dreißig, bzw. fünfundvierzig Teilneh-

mern der Rundgänge brachte Daniel Gürtler

von „Geschichte für Alle e.V.“ die

historischen Hintergründe des Stadtteils

und einiger Gebäude näher. Dieter Blase

ergänzte mit Berichten zu Projekten des

Sanierungsgebiets.

Das Interesse an den Walks war groß. Die

historischen Besonderheiten in diesem

Bereich der Stadt, wurden bereits in der

Vergangenheit in verschiedenen Publika-

tionen durch den Verein aufbereitet.

Erhältlich sind diese über den örtlichen

Buchhandel und direkt bei „Geschichte für

Alle e.V.“.

Großes Interesse ….
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Echt super, dieser Superblock….

Bereits vor den Sommerferien standen

Sitzmöbel, Hochbeete und andere Ele-

mente für einen Aufenthalt im öffentlichen

Raum in den Fußgängerzonen der Super-

block-Bereiche in Gostenhof. Schon wäh-

rend des Sommers wurden die Einrich-

tungen in den verkehrsberuhigten Straßen-

abschnitten gut genutzt und bespielt. Weite-

re Elemente, wie die Straßenbemalung zur

besseren Erkennbarkeit des Sonderbe-

reichs sowie weitere Hochbeete mit mobilen

Bäumen und anderer Bepflanzung wurden

vor der offiziellen Eröffnung ergänzt.

Am 19. September, dem diesjährigen Inter-

nationalen Parking Day, war es soweit: Die

Initiatoren feierten mit den Anwohnerinnen

und Anwohnern, Interessierten und Unter-

stützenden den offiziellen Start.

Herr Bürgermeister Vogel musste krank-

heitsbedingt seine Teilnahme kurzfristig

absagen. Mitglieder des Stadtrats und der

)
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Eröffnung des Superblocks Gostenhof 
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städtischen Verwaltung standen den Besu-

chern für Gespräche und einen Austausch

zur Verfügung.

Johanna von der Superblock-Initiative be-

schrieb in ihren Eröffnungsworten Zweck

und Wirkung des Superblocks. Sie bedank-

te sich bei allen beteiligten Unterstützenden

aus Politik und Nachbarschaft und den

Sponsoren.

Nicht jeder im Stadtteil ist von dem Konzept

des Superblocks überzeugt. Für manchen

ist zum Beispiel der Wegfall von Park-

plätzen in den Bereichen ein Problem.

Dagegen stehen Fans und Nutzerschaft.

Die Initiatoren sind im Austausch mit allen.

In einem Jahr entscheidet der Stadtrat, ob

die Superblocks dauerhaft eingerichtet

werden.
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Internationaler Parking Day

Am 19. September lud das Quartiers-

management zur offiziellen Vorstellung des

Murals in der Muggenhofer Straße. Die

Wand wurde von dem international

renommierten Streetart-Künstler Pablo

Fontagnier, aka Hombre, mit einem Graffiti

gestaltet. Sein Motiv wurde im Rahmen

einer Beteiligung mit Jugendlichen des

Kinder- und Jugendhauses TetriX diskutiert

und ergänzt. Sie hatten sich den präg-

nanten Schriftzug „Muggenhof“ mit der

Postleitzahlkennung und einem Fußball

gewünscht. Das Schraubenmotiv und die

Hausnummer 71 tragen dem unter dieser

Adresse ansässigen Schraubenhandel

Jura-Schrauben GmbH Co. KG Rechnung,

der seine Wandfläche zur Verfügung

gestellt hatte und sich mit einer kleinen

Spende an den Kosten beteiligte. Vielen

Dank dafür.

)
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Vorher und Work in Progress

Bereits während des Wandgestaltungs-

prozesses Anfang September hatten sich

Anwohner und Passanten positiv zum Bild,

den kräftigen Farben und der Darstellung

dieses märchenhaften Waldes geäußert.

Hombre stand während der Veranstaltung

für einen Austausch zur Verfügung. Mit

kalten Getränken, Wassereis, gefüllten

Planschbecken und Gesellschaftsspielen

konnten die Besucherinnen und Besucher

am Parking Day das Parklet nutzen.

Am 6. November endete die Parklet-Saison

2025. Das Parklet wurde abgebaut und in

das Winterquartier im Zentrum für

Hörgeschädigte gebracht.
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Eröffnung Heinickeplatz

Am 10. Oktober wurde der Heinickeplatz

nach längerer Umbauphase durch Herrn

Bürgermeister Vogel eröffnet.

Die Kinder freuen sich über den tollen

Spielplatz. Der Heinickeplatz ist mit

Bänken und Tischtennisplatten neu ge-

staltet. Ein Teil des Asphalts wurde auf

Grundlage von Wünschen aus den Bürger-

beteiligungen beibehalten. Hier kann auch

zukünftig mit Kindern sicher Fahrradfahren

geübt oder geinlinert werden.

)

Längsparkerta-
schen bilden
den neuen Ab-
schluss an der
Pestalozzistraße.

Schauen Sie mal
vorbei!

Foto: 
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Der Platz wurde unter Berücksichtigung des

Schwammstadt-Prinzips geplant. Nieder-

schlag soll versickern und so den Pflanzen

länger zur Verfügung stehen.

Eine neue Unterflurentsorgungsstation und
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Herbstfest im Quelle-Park

Wie in jedem Jahr feierten das

Quartiersmanagement und die Obstbaum-

patinnen und –paten ihr Herbstfest. Am

10. Oktober wurde im Quelle-Park gebastelt

und die Kinder hatten mit Zirkus- und

Aktivitätsspielen viel Spaß.

Mit HeHanI e.V. konnten Haargummis oder

Armbänder mit Stoffresten gestaltet wer-

den. Nusskisten brachten nicht nur Spaß

beim Erfühlen verschiedener Nüsse. Nach

dem Knacken des Rätsels wurden die

Nüsse geknackt und genascht.

Die Mudra GaLa-Bau waren wieder als

Nachbarn und Unterstützer des Konzepts

im Quelle-Park dabei. Begeistert wurden

Kastanienfiguren gebastelt. Als kleine

)
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Stärkung stand eine große Kiste mit Äpfeln

bereit.

Die Horte Wandererstraße und Fürther

Straße boten verschiedene Aktions-

stationen. Beim Diablo und anderen Zirkus-

spielen hatten alle viel Spaß. Bei

Kartoffeldruck wurde es kreativ.
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Start Baumaßnahmen Soccer-Court

SÖR hat am 1. Oktober mit den

Baumaßnahmen für einen neuen Soccer

Court an der Fürther Straße begonnen.

Kurz vor der Stadtgrenze an der Autobahn-

auffahrt Nürnberg/Fürth, N-Doos, Fürth

Südstadt entsteht auf einer bisher unge-

nutzten Grünfläche ein kleines Fußballfeld

mit zwei Toren auf einer Fläche von 20 x 13

Metern. Auf Initiative einiger Jugendlicher,

wurde zusammen mit dem Beteiligungs-

format „laut! Nürnberg“ und SöR die

gemeinsame Fläche geplant. Die Arbeiten

werden im Mai 2026 abgeschlossen.

Richtfest

Ein Turm für das Volksbad
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Am 13. Oktober 2025 fand das Richtfest für

den Turm des Nürnberger Volksbads statt,

der als Veranstaltungs- und Tagungsraum

neu aufgebaut wird. Der 38 Meter hohe

Turm wurde nach der kriegsbedingten

Zerstörung fast 80 Jahre nach dem Krieg

wieder aufgebaut. Bis zu einer Höhe von 22

Metern wurde der Turm originalgetreu

rekonstruiert. Der obere Teil neu errichtet

wurde. Der Wiederaufbau finanzierte sich

teilweise durch Spenden und „Turmpartner-

schaften“ sowie eine Förderung der

Regierung von Mittelfranken.

Im Inneren entsteht Raum für Tagungen,

Stadtteiltreffen und besondere Feiern.

Grünfläche an Fürther Straße und A73
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Zweite Saison für das Parklet

Ein Schwein und viele Fische zeigt der

Entwurf der Nürnberger Künstlerin Petra

Krischke, den Kinder aus Gostenhof farbig

gestalten durften.

Das Volksbad wird in nicht zu ferner Zukunft

wieder zum Schwimmen einladen. In dem

ansprechenden Ambiente entstehen

Schwimmbecken und

Wellnesseinrichtungen moderner Technik.

Schon Ende 2024 ist die Eröffnung geplant.

Das Gebäude verfügte früher über einen

beachtlichen Turm, der im Krieg zerstört

wurde. Der Stumpf des Turms wurde später

wieder hergestellt.

Der Spenden-Aufruf der Stadt für den Bau

des historischen Turms war erfolgreich.

Vom 7. März bis zum 2. Juli wurden

insgesamt 902543,05 Euro für den

Wiederaufbau des Turms gespendet. Die

Gesamtkosten werden sich auf ca. 1,7 Mio.

Euro belaufen.

Der entstehende Turm des

Gebäudeensembles nach historischem

Vorbild wird rund 15 Meter höher sein, als

der aktuelle. Hier werden ein

multifunktionaler Tagungs- und

Veranstaltungsraum zu finden sein, der für

Stadtteiltreffen oder besondere Feiern

genutzt werden kann.

Mehr Informationen zum Volksbad sind

unter

https://nuernbergbad.nuernberg.de/volksba

d/ zu finden.
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Ihr Team im Quartier

v.l.n.r.: Markus Schwendinger, Gunter Schramm, Andrea Warnke,

Christine Hilderscheid und Dieter Blase

Impressum:
Quartiersmanagement Weststadt,

Büro PLANWERK  Topos team
Christine Hilderscheid, Fürther Straße 194, 90429 Nürnberg

Tel.: 0911 891961-80, FAX 0911 50739241
Email: quartiersbuero@weststadt.nuernberg.de

www.stadterneuerung.nuernberg.de
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Kommen Sie vorbei und

treffen Sie uns im Rahmen

der Sprechzeiten oder auf

einer der Veranstaltungen

und Feste.

Wir freuen uns auf einen

Austausch!
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Adventskaffee im Quartiersbüro

Am 4. und 11. Dezember 2025 freuen sich das

Quartiersmanagement und die Nutzerinnen und Nutzer des

Quartiersbüros HeHanI e.V., Seniorennetzwerk,

Stadtteilkoordination, die Erzählwerkstatt und das Café

Eberhard auf Ihren Besuch.

Am 4. Dezember wollen wir wieder gemeinsam dekorativ

vorweihnachtlich basteln. Am 11. Dezember wird auf

besonderen Wunsch vieler Besucherinnen und Besucher

des Adventskaffees 2024 Hans Pietruszka wieder sein

BINGO anbieten.

An beiden Terminen wollen wir im Rahmen eines

gemütlichen Beisammenseins bei Punsch, Kaffee und

Gebäck mit Ihnen ins Gespräch kommen.

Kommen Sie vorbei!

Während der Weihnachtsferien geht das Quartiersmanagement vom 

19.12.25 bis zum 09.01.26  

in die Winterpause. 

Ab dem 13. Januar sind wir zu den Sprechzeiten wieder für Sie da. 
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Termine: 
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